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A U S S C H R E I B U N G E N 
 
Stelle eines Direktors/einer Direktorin der Verwendungsgruppe L1 oder 

der Entlohnungsgruppe l1  
(BMBWK GZ. 618/46-III/5b/04 vom 19. 3. 2004, LSRfNÖ Zl. I/S-317479/6-2004) 

 
Im Bereiche des Landesschulrates für Niederösterreich gelangt an der Höheren Bundes-
lehranstalt für wirtschaftliche Berufe 2362 Biedermannsdorf, Perlasgasse 10, die 
Stelle eines Direktors/einer Direktorin der Verwendungsgruppe L1 oder der Entlohnungs-
gruppe l1 mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen 
Wirkungsbereich zur Besetzung. 
 
Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur unbescholtene Bewerber/Bewerberinnen in 
Betracht, welche die einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1, Ziffer 23.1. 
des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979, in der derzeit geltenden 
Fassung erfüllen, sowie eine mindestens sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis an Schulen 
nachweisen können. 
 
Die Fähigkeit zur Übernahme von Führungsaufgaben, Erfahrungen im Projektmanagement, 
die Fähigkeit zur Kooperation mit der Wirtschaft und eine mindestens dreijährige Verwen-
dung an Sozialakademien, Lehranstalten für Tourismus, soziale und wirtschaftliche Berufe 
ist erwünscht. 
 
Die Gesuche sind bis längstens 10. Mai 2004 unter den üblichen Bedingungen beim 
Landesschulrat für Niederösterreich - von im aktiven Schuldienst stehenden Bewer-
bern/Bewerberinnen im Dienstwege - einzubringen, wobei eine Darlegung der Vorstellun-
gen des Bewerbers/der Bewerberin über die künftige Tätigkeit in dieser Funktion erwünscht 
ist. Überdies können weitere Unterlagen angeschlossen werden. 
 
Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den schulischen Gremien übermittelt, 
wobei es dem Bewerber/der Bewerberin freigestellt ist, einzelne der zusätzlich beige-
brachten Unterlagen von der Weiterleitung auszuschließen. 
 
Auf die Bestimmungen des § 43 Bundes-Gleichbehandlungsgesetz 1993 in der derzeit 
geltenden Fassung wird verwiesen. 
 
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur ist bemüht, den Anteil von 
Frauen in Leitungsfunktionen zu erhöhen, und lädt Frauen zur Bewerbung ein. 
 

Für die Bundesministerin: 
i. V. Mag. Rubin 
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Hinweis des LSRfNÖ: 
Diese Ausschreibung erfolgte bereits im Amtsblatt zur Wiener Zeitung vom  
29. 03. 2004. Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt des LSRfNÖ ist 
eine Begleitverlautbarung, da das Amtsblatt zur Wiener Zeitung nicht zum Pflichtbezug der 
Schulen zählt. 
 
 

Stelle eines Abteilungsvorstandes/einer Abteilungsvorständin der 
Verwendungsgruppe L1 oder der Entlohnungsgruppe l1 

(BMBWK GZ. 618/36-III/5b/04 vom 19.3.2004, LSRfNÖ Zl. I/S-317437/28-2004) 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Niederösterreich gelangt an der Höheren 
technischen Bundeslehr- und Versuchsanstalt 2340  Mödling, Technikerstraße 1-5, 
die Stelle eines Abteilungsvorstandes/einer Abteilungsvorständin der Verwendungsgruppe 
L1 oder der Entlohnungsgruppe l1 für den Bereich der Abteilung für Elektronik mit dem 
nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich 
zur Besetzung. 
 
Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur Bewerber/Bewerberinnen in Betracht, welche 
die einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1, Ziffer 23.1. des Beamten-
Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979, in der derzeit geltenden Fassung erfüllen 
sowie eine mindestens sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis an Schulen nachweisen 
können. 
 
Die Ausschreibung richtet sich bevorzugt an Personen, die die Fähigkeit zur Übernahme 
von Führungsaufgaben, Erfahrungen im Projektmanagement, die Fähigkeit zur Kooperation 
mit der Wirtschaft und eine mindestens dreijährige Lehrtätigkeit in wenigstens zwei fach-
theoretischen und/oder fachpraktischen Unterrichtsgegenständen aufweisen, die für die in 
der Abteilung geführten Ausbildungsschwerpunkte(-zweige) eine zentrale Bedeutung 
haben. 
 
Die Gesuche sind bis längstens 10. Mai 2004 unter den üblichen Bedingungen beim 
Landesschulrat für Niederösterreich - von im aktiven Schuldienst stehenden Bewer-
bern/Bewerberinnen im Dienstweg - einzubringen, wobei eine Darlegung der Vorstellungen 
des Bewerbers/der Bewerberin über die künftige Tätigkeit in dieser Funktion erwünscht ist. 
Überdies können weitere Unterlagen angeschlossen werden. 
 
Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den schulischen Gremien übermittelt, 
wobei es dem Bewerber/der Bewerberin freigestellt ist, einzelne der zusätzlich beige-
brachten Unterlagen von der Weiterleitung auszuschließen. 
 
Auf die Bestimmungen des § 43 Bundes-Gleichbehandlungsgesetz 1993 in der derzeit 
geltenden Fassung wird verwiesen. 
 
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur ist bemüht, den Anteil von 
Frauen in Leitungsfunktionen zu erhöhen, und lädt Frauen nachdrücklich zur Bewerbung 
ein. 
 

Für die Bundesministerin: 
i. V. Mag. Rubin 
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Hinweis des LSRfNÖ: 
Diese Ausschreibung erfolgte bereits im Amtsblatt zur Wiener Zeitung vom  
26.3. 2004. Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt des LSRfNÖ ist 
eine Begleitverlautbarung, da das Amtsblatt zur Wiener Zeitung nicht zum Pflichtbezug der 
Schulen zählt. 
 

 
Stelle eines Abteilungsvorstandes/einer Abteilungsvorständin der 

Verwendungsgruppe L1 oder der Entlohnungsgruppe l1 
(BMBWK GZ. 618/38-III/5b/04 vom 19.3.2004, LSRfNÖ Zl. I/S- 310447/18-2004) 

 
Im Bereich des Landesschulrates für Niederösterreich gelangt an der Höheren 
technischen Bundeslehranstalt, 2020 Hollabrunn, Dechant-Pfeifer-Straße 1, die Stelle 
eines Abteilungsvorstandes/einer Abteilungsvorständin der Verwendungsgruppe L1 oder 
der Entlohnungsgruppe l1 für den Bereich der Abteilung für Maschineningenieurwesen  mit 
dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbe-
reich zur Besetzung. 
 
Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur Bewerber/Bewerberinnen in Betracht, welche 
die einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1, Ziffer 23.1. des Beamten-
Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979, in der derzeit geltenden Fassung erfüllen 
sowie eine mindestens sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis an Schulen nachweisen 
können. 
 
Die Ausschreibung richtet sich bevorzugt an Personen, die die Fähigkeit zur Übernahme 
von Führungsaufgaben, Erfahrungen im Projektmanagement, die Fähigkeit zur Kooperation 
mit der Wirtschaft und eine mindestens dreijährige Lehrtätigkeit in wenigstens zwei fach-
theoretischen und/oder fachpraktischen Unterrichtsgegenständen aufweisen, die für die in 
der Abteilung geführten Ausbildungsschwerpunkte(-zweige) eine zentrale Bedeutung 
haben. 
 
Die Gesuche sind bis längstens 10. Mai 2004 unter den üblichen Bedingungen beim 
Landesschulrat für Niederösterreich - von im aktiven Schuldienst stehenden Bewer-
bern/Bewerberinnen im Dienstweg - einzubringen, wobei eine Darlegung der Vorstellungen 
des Bewerbers/der Bewerberin über die künftige Tätigkeit in dieser Funktion erwünscht ist. 
Überdies können weitere Unterlagen angeschlossen werden. 
 
Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den schulischen Gremien übermittelt, 
wobei es dem Bewerber/der Bewerberin freigestellt ist, einzelne der zusätzlich beige-
brachten Unterlagen von der Weiterleitung auszuschließen. 
 
Auf die Bestimmungen des § 43 Bundes-Gleichbehandlungsgesetz 1993 in der derzeit 
geltenden Fassung wird verwiesen. 
 
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur ist bemüht, den Anteil von 
Frauen in Leitungsfunktionen zu erhöhen, und lädt Frauen nachdrücklich zur Bewerbung 
ein.  
 

Für die Bundesministerin: 
i. V. Mag. Rubin 
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Hinweis des LSRfNÖ: 
Diese Ausschreibung erfolgte bereits im Amtsblatt zur Wiener Zeitung vom  
29.3. 2004. Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt des LSRfNÖ ist 
eine Begleitverlautbarung, da das Amtsblatt zur Wiener Zeitung nicht zum Pflichtbezug der 
Schulen zählt. 
 
 

Ausschreibung schulfester Lehrerstellen an  
berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

(LSRfNÖ Zl. I-1308/21-2004 vom 16.3.2004) 
 

Im Bereich des Landesschulrates für Niederösterreich werden gem. § 206 BDG 1979 fol-
gende schulfeste Lehrerstellen an berufsbildenden mittleren und höheren Schulen zur Be-
werbung ausgeschrieben: 
 
Schule: Schulfeste Lehrerstelle: 
 L1   L2 
HTBL- u. VA, 3340  Waidhofen/Ybbs,  
Im Vogelsang 8.  2 M/Ph  1 FPU-ET 
 1 LÜK/GSK  2 FPU-MB 
 1 Mathematik 
 1 Englisch 
 1 FTU-ET 
 1 FTU-MB 
 
Gem. § 206(5) leg. cit. sind die an den Landesschulrat für Niederösterreich zu richtenden 
Bewerbungsgesuche innerhalb eines Monats nach dem Ausschreibungstag im Dienstweg 
einzubringen. Nicht rechtzeitig eingebrachte Bewerbungsgesuche können nicht berück-
sichtigt werden. Als Ausschreibungstag gilt der Tag der Verlautbarung im Verordnungsblatt 
des Landesschulrates für Niederösterreich. 
 

Für den Amtsführenden Präsidenten 
Hofrat Mag. Koprax 

Landesschulratsdirektor 
 
 

Ausschreibung von schulfesten Leiterstellen an  
allgemein bildenden Pflichtschulen 

(LSRfNÖ Zl. I-32900/27-2004) 
 
Im Bereich des Landesschulrates für NÖ werden gemäß § 5 Abs. 1 des Landeslehrer-
diensthoheitsgesetzes, LGBl. Nr. 2600-2, im Zusammenhang mit § 26 Abs. 3 und 4 des 
Landeslehrer-Dienstrechtsgesetzes, BGBl. Nr. 302/1984, in der derzeit geltenden Fassung, 
die im Anschluss angeführten schulfesten Leiterstellen zur Bewerbung ausgeschrieben. 
 
Die schulfesten Stellen dürfen gemäß § 26(1) LDG 1984 nur Landeslehrern im definitiven 
Dienstverhältnis, bzw. gem. § 2(3) Landesvertragslehrergesetz 1966 nur Landesvertrags-
lehrern verliehen werden, die die Ernennungserfordernisse für die betreffende Stelle  erfül-
len. 
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Gemäß § 26(5) LDG 1984 sind die an die Landeslehrerkommission zu richtenden Bewer-
bungsgesuche innerhalb von drei Wochen nach dem Ausschreibungstag im Dienstweg 
einzureichen. Als Tag der Ausschreibung gilt der Tag der Verlautbarung im Verordnungs-
blatt des Landesschulrates für NÖ. 
Letzter Bewerbungstag ist der 5.5.2004. 
 
Nicht rechtzeitig eingebrachte Bewerbungsgesuche gelten als nicht eingebracht. 
Für ein diesbezügliches Gesuch ist der „Bewerbungsbogen“ mit der Kennnummer 
„kp/lehrerbe/1ff“ bis „kp/lehrerbe/11ff“, der im Verordnungsblatt vom 14.10.1996, Stück XII, 
als Kopiervorlage eingeheftet ist, zu verwenden. 
 
Bei dem Besetzungsverfahren der Leiterstellen kommen die vom Kollegium des Landes-
schulrates für NÖ beschlossenen „Richtlinien über das Verfahren bei der Bewerbung um 
eine schulfeste Leiterstelle“ und die „Verfahrensschritte“ (Verlautbarung im VOBl. vom 22. 
März 1993, Stück III; Erlass Nr. 15 sowie VOBL. vom 13.11.1996, Stück XIII; Erlass Nr. 47) 
zur Anwendung. 
 
Allen Bewerbern um eine schulfeste Leiterstelle wird die Möglichkeit geboten, vor der NÖ 
Landeslehrerkommission für allgemein bildende Pflichtschulen ihre Motive zur Bewerbung 
und ihre Vorstellungen darzulegen. Diese Anhörung ist Bestandteil des Verfahrens. Die 
Einladung erfolgt durch die NÖ Landeslehrerkommission. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass dem Schulforum und/oder dem Schulgemeinschaftsaus-
schuss die Bewerbungen zur Stellungnahme übermittelt werden.“ 
 
Da der Frauenanteil bei den besetzten Leiterstellen an allgemein bildenden Pflichtschulen 
nicht 50 Prozent erreicht, werden insbesondere Lehrerinnen, die die besonderen Ernen-
nungserfordernisse für die ausgeschriebenen Leiterstellen erfüllen, eingeladen, sich um 
diese zu bewerben. 
 
Folgende Leiterstellen gelangen zur Ausschreibung: 
 
Bezirk Korneuburg VS Hagenbrunn 

Bezirk Melk VS Erlauf 

Bezirk Mistelbach VS Rabensburg     

 HS I Mistelbach      

Bezirk Scheibbs VS Göstling an der Ybbs 

 HS Oberndorf an der Melk  

Bezirk Tulln HS Großweikersdorf 

Bezirk Wr. Neustadt-Land VS Krumbach 

 
 

Für den Amtsführenden Präsidenten 
Hofrat Mag. Koprax 

Landesschulratsdirektor 
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Ausschreibung befristeter Vertragslehrerstellen an  
allgemein bildenden Pflichtschulen 

(LSRfNÖ Zl. I-3270/15-2004) 
 

Im Dienstbereich des Landesschulrates für Niederösterreich werden im Schuljahr 
2004/2005 an allgemein bildenden Pflichtschulen Volksschullehrer, Sonderschullehrer, 
Hauptschullehrer und Lehrer für einzelne Gegenstände für eine befristete Verwendung als 
Vertretung für dienstverhinderte Lehrer voraussichtlich benötigt, und zwar: 
 
einzelne  Planstellen für Volksschullehrer 
(3. Verwendungsgruppe l2a1 bzw. 2. Verwendungsgruppe l2a2 des Artikels II der Anlage 
zum LDG 1984) 
 
einzelne  Planstellen für Sonderschullehrer 
(2. Verwendungsgruppe l2a2 des Artikels II der Anlage zum LDG 1984) 
 
sowie  Planstellen für Hauptschullehrer und Lehrer der Polytechnischen Schule 
(2. Verwendungsgruppe l2a2 des Artikels II der Anlage zum LDG 1984) 
 
weiters Planstellen für Lehrer für einzelne Gegenstände (muttersprachlicher Unterricht, für 
eine Unterrichtstätigkeit in Schwerpunktklassen, Native Speaker etc.) 
 
Anwärter, die diesen Erfordernissen entsprechen und die bereit sind, als Vertretungslehrer 
tätig zu werden, können sich bis 14. Mai 2004 beim Landesschulrat für Niederösterreich, 
Rennbahnstraße 29, 3109  ST. PÖLTEN, um eine diesbezügliche Anstellung bewerben. 
 
Lehrer, die sich bereits im Dienststand befinden, deren Dienstvertrag am 5. September 
2004 oder früher abläuft und die den Arbeitserfolg aufweisen, der im Hinblick auf ihre 
dienstliche Stellung zu erwarten ist, genießen den Vorrang. 
 
Hinweis:  
Entsprechend der geltenden gesetzlichen Bestimmungen sind auch die als Vertretung für 
dienstverhinderte Lehrer benötigten Lehrerstellen auszuschreiben, selbst wenn diese Ver-
tretungen derzeit von befristeten Vertragslehrern ausgefüllt werden. 
 
Es wird jedoch darauf aufmerksam gemacht, dass die derzeit diese Vertretungsaufgabe 
erfüllenden Lehrer, deren Verträge am 5. September 2004 oder früher auslaufen, bei der 
Vergabe dieser Vertretungen Vorrang genießen, sofern sie den Arbeitserfolg aufweisen, 
der im Hinblick auf ihre dienstliche Stellung zu erwarten ist. 
 
 

Für den Amtsführenden Präsidenten 
Hofrat Mag. Koprax 

Landesschulratsdirektor 
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P E R S O N A L N A C H R I C H T E N 
 

TITELVERLEIHUNGEN 
 
Der Bundespräsident hat den Berufstitel Oberstudienrätin/Oberstudienrat verliehen: 
Mag. Karl Höbartner, Prof. am Erzbischöfl. RG u. AG d. Erzdiözese Wien in Hollabrunn; 
Mag. Christine Katzenberger, Prof. am BORG Krems; 
Mag. Robert Mader, Prof. am BG u. BRG Klosterneuburg; 
Mag. Dietmar Reschian, Prof. am BORG Krems; 
 
Der Bundespräsident hat den Berufstitel Oberschulrätin/Oberschulrat verliehen: 
Helga Görlich, VD der VS Mühldorf; 
Maria Lochner, SD der ASO Mödling; 
Leopold Maurer, DPTS der PTS Kottingbrunn;  
Karl Mühlbauer, VD der VS Kasten; 
Eva Wagner, SD der ASO Mank; 
 
Der Bundespräsident hat den Berufstitel Schulrätin/Schulrat verliehen: 
Johann Baumgartner, HOL an der HS Böheimkirchen; 
Ing. Walter Eckerl, BOL an der LBS Stockerau I; 
Ing. Erwin Hörmann, BOL an der LBS Langenois; 
Christa Nader, HOL an der HS West Stockerau; 
Ing. Franz Siebenheitl, ehem. BOL an der LBS Stockerau I; 
 
 

AUSZEICHNUNGEN 
 
Der Bundespräsident hat das Große Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik 
Österreich an HR Mag. Dr. Helmut Heugl, ehem. LSI beim Landesschulrat für Nieder-
österreich, verliehen. 
 
Der Bundespräsident hat das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik 
Österreich verliehen: 
OStR Mag. Erhard Lorenz, ehem. Prof. am BG u. BRG Klosterneuburg; 
OStR Mag. Dr. Günter Strack, ehem. Prof. an der BBA f. KGP u. SP St. Pölten; 
 

ERNENNUNGEN 
 
Die NÖ Landeslehrerkommission für berufsbildende Pflichtschulen hat Ing. Josef 
Schagerl, BDS an der LBS Amstetten, zum Direktor der LBS Amstetten ernannt. 
 
 

ANERKENNUNGEN 
 

Die Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur hat Dank und Anerkennung 
ausgesprochen: 
StR Henrike Holzdorfer, ehem. FOL an der BHAK u. BHAS Wr. Neustadt; 
Gertraude Steflic, ehem. FOI an der HBLW Hollabrunn; 
OR Dr. Franz Wenzl, ehem. Leiter der Schulpsychologischen Beratungsstelle Hollabrunn; 
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Der Landesschulrat für NÖ hat Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
Ing. Leopold Abraham, Bürgermeister der Gemeinde Angern/March; 
Maria Aigner, ehem. OL f WE an der PHS Rosenau – Sonntagberg;  
Helga Berger, ehem. VB an der BHAS Stockerau; 
Mag. Gabriele Bleier, Vtl. am BG u. BRG Gänserndorf; 
Ingeborg Bruckner, ehem. FOL an der BHAK u. BHAS St. Pölten; 
SR Hubert Bruckner, HOL an der HS Oberndorf an der Melk; 
OStR Mag. Helmut Deibl, Prof. am BG u. BRG St. Pölten; 
Johanna Doser, FOL am BG u. BRG Gänserndorf; 
Silvia Fritz, ehem. SOL an der ASO Hinterbrühl; 
Mag Josef Fuchs, ehem. Prof. an der Vienna Business School HAK u. HAS d. Kaufmann-
schaft in Mödling; 
Mag. Zsuzsanna Galambos, Vtl. am BG u. BRG Klosterneuburg; 
Vortr. Hofrat Dr. Walter Gamauf, Amt d. NÖ Landesregierung St. Pölten; 
Mag. Christian Hochfelsner, Vtl. am BG u. BRG Stockerau; 
Anna  Höllerer, ehem. HOL an der HS Ober-Grafendorf; 
StR Henrike Holzdorfer, ehem. FOL an der BHAK u. BHAS Wr. Neustadt; 
Felix Jahn, HD an der HS Oberndorf an der Melk; 
Mag. Kalinka Jeitler, Vtl. am BG u. BRG Stockerau; 
Charlotte Kalivoda, ehem. FOL am BG Mödling, U. Bachg.; 
Mag. Elfriede Kammerer, Prof. am BG u. BRG Gänserndorf; 
Dir. Ing. Hans Lang, Fa. Siemens AG Wien; 
Ing. David Liewald, BOL an der LBS Eggenburg; 
Eduard Limberger, VD der VS Göstling an der Ybbs; 
Mag. Andrea Luger, Prof. am BRG u. BORG St. Pölten; 
Wirkl. Hofrat i.R. Mag. Herbert Marady, ehem. Bezirkshauptmann von Wr. Neustadt; 
Karin Mayer-Steflic, Vtl. an der HBLT Retz; 
Mag. Johannes Naimer, Prof. am BG u. BRG Gänserndorf; 
Elisabeth Ofenböck, ehem. VD der VS Scheiblingkirchen–Thernberg, Thernberg; 
OStR Mag. Josef Pramreiter, Prof. am BRG u. BORG St. Pölten; 
Ing. Franz Redl, ehem. BOL an der LBS Schrems; 
Mag. Dr. Gerhard Riemer, Vereinigung österr. Industrieller Wien; 
Reg. Rätin Mag. Edith Riether, ehem. AD in der Parlamentsdirektion; 
Christine Rupprecht, BOL an der LBS Theresienfeld; 
Reinhard Schwarz, HOL an der HS Kilb; 
OStR Mag. Friedrich Schweinhammer, Prof. am BG u. BRG Gänserndorf; 
Gertraude Steflic, ehem. FOI an der HBLW Hollabrunn; 
Mag. Walter Wegscheider, Prof. am BG u. BRG Klosterneuburg; 
Dkfm. Mag. Hans Weinzierl, ehem. Prof. an der BHAK u. BHAS St. Pölten; 
StR Johann Werner, ehem. FOL an der HAK u. HAS d. Stadtgemeinde Tulln; 
Ing. Walter Zillinger, BL an der LBS Mistelbach; 
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